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NEUES AUS DEM RATHAUS

Sitzungstermine
Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung ist als Aushang im Foyer 
des Rathauses sowie im Internet unter www.luckenwalde.de/ 
Politik/Bürgerportal zu finden.
 DI | 14.07. | 18:30 Uhr | Stadtverordnetenversammlung

– Änderungen vorbehalten –

Sprechzeit der Schiedsstellen
Am 21. Juli von 17 bis 18 Uhr in 
der Kultur- und Begegnungs-
stätte, Markt 12 a – rechter Ein-
gang, Erdgeschoss. Telefonische 
Erreichbarkeit während der 
Sprechzeiten unter der Rufnum-
mer  672294. 
Postanschrift: 
Markt 10, 
14943 Luckenwalde.

Schiedsstelle I: Für die Stadt Lu-
ckenwalde (Bereich zwischen 
Bahndamm und Bergsiedlung) 
und Ortsteil Frankenfelde
Schiedsperson: Annelorle Wulf

Schiedsstelle II: Für die Stadt 
Luckenwalde (Bereich vor der 
Bahn) und Ortsteil Kolzenburg
Schiedsperson: Björn-O. Müller

Wir kümmern uns darum,  
versprochen!
Die Straßenlaterne funktioniert 
nicht und Sie stehen im Dun-
keln? Ihnen ist irgendwo in Lu-
ckenwalde ein verdreckter Geh-
weg aufgefallen? Sie ärgern sich 
über ein Schlagloch? Dann sa-
gen Sie uns unkompliziert und 
schnell im Internet Bescheid. 
Wir kümmern uns darum. Ver-
sprochen!

Um Infrastrukturprobleme zu 
melden, klicken Sie auf  
www.luckenwalde.de das 
„Maerker Luckenwalde“-Logo 
an (linke Menüleiste der Start-
seite). Die Stadt Luckenwalde 
verpflichtet sich, innerhalb von 
drei Arbeitstagen eine verbind-
liche Antwort zu veröffentli-
chen.

Große Baustellen in Luckenwalde – 
Projekte laufen nach Plan

Langsam aber sicher kann man 
sich vorstellen, wie die neue 
Feuerwache in der Dessauer 
Straße einmal aussehen wird. 
Der Rohbau macht große Fort-
schritte und vorne sind schon 
die Einfahrten für die Feuer-
wehrfahrzeuge erkennbar. Auf 
der Baustelle verläuft alles nach 
Zeit- und Budgetplan.
Gleiches gilt für die anderen bei-
den Großbaustellen der Stadt 
Luckenwalde. An der Kreuzung 
Jüterboger Tor/Dämmchenweg 
sind die Gehwege fertig gestellt 
und der Asphalt wurde gerade 
eingebaut. Nun fehlen nur noch 
Markierungen und Beleuch-
tung. Ende Juli soll die Kreuzung 
fertig saniert sein. Bis dahin ist 
aufgrund der Baustellenampel 
weiterhin mit Behinderungen 
zu rechnen. Als Umleitung dient 
die B 101-Ortsumfahrung und 
die Anschlussstelle An den Zie-
geleien. 

Auch das Gebäude Haag 5 ist 
nicht mehr wiederzuerkennen. 
Der Rohbau des alten Hauses ist 
fertig; als nächstes wird das 
Dach neu gedeckt. Auch die Roh-
bauarbeiten am Neubau sollen 
in etwa zwei Wochen abge-
schlossen sein. Parallel folgt 
dann bereits der Innenausbau 
beider Gebäudeteile, inklusive 
der Fenster. Ende des Jahres soll 
das Gebäude vollständig saniert 
sein und wird zukünftig für die 
Inobhutnahme von Jugendli-
chen genutzt.

Gebäude Haag 5

Die Gehwege an der Kreuzung Jüterboger Tor/Dämmchenweg sind fertig.

Baugrundstücke zu verkaufen
Auf dem Wege der öffentlichen 
Ausschreibung werden verkauft:
3 Baugrundstücke: 
Luckenwalde, Arndtstraße, voll 
erschlossen, Gemarkung Lu-
ckenwalde, Flur 11, in Größe von 
jeweils ca. 630 m² (ca. 20 m x ca. 

31,5 m). Das Mindestgebot be-
trägt für jedes Baugrundstück: 
23.500,00 €. Jedes Angebot wird 
berücksichtigt. Weitere Infor-
mationen finden Sie unter 
www.luckenwalde.de/Aktuel-
les/Verkauf.

Sprechstunde Ortsbeirat Kolzenburg
Jeden zweiten Dienstag im Monat bietet der Ortsbeirat eine 
Sprechstunde für die Kolzenburger um 19 Uhr im Gemeinde
zentrum Kolzenburg an.

Nikola Gerlach, Ortsvorsteherin Kolzenburg

Senioren- und Behindertenbeirat informiert

Im Haus Sonnenschein finden je 
nach Anmeldungen auch 
PC-Kurse statt: Einsteiger-Kurs, 
Erweiterungs-Kurs, Bildbearbei-
tung, Schreib-Kurs. 

Auskünfte und Anmeldungen 
bitte im Haus Sonnenschein,  
 03371/621518 oder direkt  
bei Ihrem Dozenten unter  
 0172/8449717.

Aktuelle Kurse im Haus Sonnenschein
08.07.2015	 09:30 Uhr	 Englisch Kurs
09.07.2015	 14:00 Uhr	 SHG Rheumaliga
10.07.2015	 14:30 Uhr	 Sportfüchse
14.07.2015	 09:30 Uhr	 Tschechisch Kurs
	 13:30 Uhr	 Spielergruppe
17.07.2015	 14:00 Uhr	 SHG MS (SF)
20.07.2015	 14:00 Uhr	 SHG Stoma
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Luckenwalde auf der Hannover Messe 
und der Interschutz

In diesem Jahr war die Stadt Lu-
ckenwalde auf zwei internatio-
nalen Messen erstmalig vertre-
ten. Die Hannover Messe ist die 
weltweit bedeutendste Indus
triemesse und findet jährlich 
auf dem größten Messegelände 
der Welt in Hannover statt. Vom 
13. bis zum 17. April war Eric 
Heiß von der Wirtschaftsförde-
rung vor Ort, um Luckenwalde 
als modernen Wirtschaftsstand-
ort und attraktiven Wohnort im 
Süden von Berlin zu präsentie-
ren. Ebenfalls auf der Messe ver-
treten waren die in Lucken
walde tätigen Unternehmen 
Schaeffler Technologies AG & 
Co.KG und die Richard Grieß-
bach Unternehmensgruppe.
Die Interschutz ist die Weltleit-
messe für Brand- und Katastro-
phenschutz, Rettung und Sicher-
heit. Sie findet im fünfjährigen 
Turnus statt. Aus Luckenwalde 
waren Hubert Dalbock als Mit-
arbeiter der Wirtschaftsförde-
rung sowie die Unternehmen 
One Seven of Germany GmbH, 
Rosenbauer International AG 

und IVECO Vertragswerkstatt 
Luckenwalde vertreten. Dabei 
weckte der von der IVECO ent-
wickelte und erstmals einem 
größeren Fachpublikum vorge-
stellte Boot-LKW reges Interesse. 
Gleich am Eröffnungstag wurde 
die Rosenbauer Deutschland 
GmbH mit dem Qualitätssiegel 
„Safety made in Germany“ von 
der Vereinigung zur Förderung 
des Deutschen Brandschutzes 
e.V. ausgezeichnet. Positiv auf-
genommen wurde der Slogan, 
mit dem der Wirtschaftsstand-
ort Luckenwalde auf der Messe 
für sich warb: Luckenwalde – 
mit Sicherheit Ihr Standort.
Die nächsten Gelegenheiten zur 
Präsentation der Stadt ergeben 
sich vom 5. bis zum 7. Oktober 
auf der Immobilien- und Stand-
ortmesse Expo Real sowie vom 
10. bis zum 13. November auf 
der Productronica, der Weltleit-
messe für Entwicklung und Fer-
tigung von Elektronik. Beide 
Messen finden in München 
statt. 

Vorschläge aus  
dem Bürgerhaushalt

Mehr Geschwindigkeitskontrollen im 
Stadtgebiet und vor Kitas gewünscht
In loser Folge berichten wir 
über die Antworten des Land-
kreises Teltow-Fläming zu Vor-
schlägen aus dem Bürgerhaus-
halt 2015.

Ein Thema, welches sehr oft in 
Vorschlägen zum Anklang kam, 
war das Thema Geschwindig-
keitskontrollen. Insbesondere in 
den 30er-Zonen im Stadtgebiet 
und vor Kitas und Schulen wer-
den mehr Geschwindigkeits-
kontrollen durch mobile und 
stationäre Blitzeranlagen ge-
wünscht.  
Hierzu erhielten wir folgende 
zusammengefasste Antwort 

des Landkreises Teltow-Flä-
ming: „Die Überwachung der 
Einhaltung der zulässigen 
Höchstgeschwindigkeit ist Auf-
gabe der Kreisordnungsbehörde 
und der Polizei. In den letzten 
Monaten hat der Landkreis um-
fangreiche Investitionen in mo-
derne mobile Messgeräte getä-
tigt. Kontrollen im Stadtgebiet 
erfolgen insbesondere vor Schu-
len und Kindereinrichtungen. 
73 % aller Kontrollstellen befin-
den sich vor Schulen und Kitas. 
Kontrollen werden auch nach 
entsprechenden Hinweisen 
durchgeführt.“

 Fortsetzung folgt...

Volksbegehren „Volksinitiative  
gegen Massentierhaltung“
Das Volksbegehren „Volksinitia-
tive gegen Massentierhaltung“ 
kann vom 15. Juli 2015 bis zum 
14. Januar 2016 per Unter-
schriftsleistung unterstützt 
werden. 

A)	Unterstützung des Volks
begehrens durch Eintragung 
in Eintragungslisten

Das Volksbegehren kann durch 
Eintragung in die ausliegenden 
Eintragungslisten in den folgen-
den Eintragungsräumen der Ab-
stimmungsbehörde bis Don-
nerstag, den 14. Januar 2016, 
16:00 Uhr unterstützt werden:

Lfd.	 Eintragungsstellen
Nr.	 Stadt Luckenwalde
	 Markt 10
	 14943 Luckenwalde
1	 Zimmer 019
2	 Zimmer 019a
3	 Zimmer 028
4	 Zimmer 029

Eintragungszeiten:
MO 	 08:30 – 11:30 Uhr
DI 	 08:30 – 12:00 Uhr
	 13:00 – 15:00 Uhr 
MI 	 08:30 – 11:30 Uhr 
DO 	 08:30 – 12:00 Uhr
	 13:00 – 18:00 Uhr 
FR 	 10:00 – 11:30 Uhr

B) 	Unterstützung des  
Volksbegehrens durch  
briefliche Eintragung

Jeder Eintragungsberechtigte 
hat das Recht, auf Antrag das 
Volksbegehren durch briefliche 
Eintragung zu unterstützen. Der 
Antrag kann von der eintra-
gungsberechtigten Person selbst 
oder einer von ihr bevollmäch-
tigten Person schriftlich, elekt-
ronisch (z. B. per E-Mail: wah-
len@luckenwalde.de oder Fax: 
03371/672-421) oder mündlich 
(zur Niederschrift) bei der Ab-
stimmungsbehörde zu den un-
ter Punkt A) genannten Zeiten 
gestellt werden. Bei der elektro-
nischen Antragstellung ist der 
Tag der Geburt der antragstel-
lenden Person anzugeben. Eine 
telefonische Antragstellung ist 
unzulässig!
Der Eintragungsbrief wird in-
nerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland ausschließlich von 
der Deutschen Post AG unent-
geltlich befördert. Der Eintra-
gungsbrief kann auch bei der 
Stadt Luckenwalde abgegeben 
werden.

i. A. Sonja Dirauf
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice
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Vor 71 Jahren – Absturz eines amerikanischen Bombers  
in der Nähe der Klinkenmühle bei Gottsdorf
Es ist Mittwoch, der 21.06.1944.
Zwei Wochen nach der Invasion 
an der Westfront führt die 8. 
US-Luftflotte von England aus 
den bisher größten Angriff auf 
Berlin und die angrenzenden In-
dustriegebiete durch. 
Auch Luckenwalde wird ange-
griffen und es fallen viele Bom-
ben im Stadtgebiet. In amerika-
nischen Quellen wird 
stattdessen Trebbin als Angriffs-
ziel angegeben (ein Fehlab-
wurf).
Laut amerikanischen Quellen 
kommen an diesem Tag etwa 
125 Bomber vom Typ B17 und 
B24, sowie etwa 1170 Jäger ver-
schiedenen Typs zum Einsatz.
Als abschirmende Begleitjäger 
werden auch 5 Jägergruppen 
der 9. Taktischen US-Luftflotte 
zum Schutz der Bomber einge-
setzt.
Militärhistorisch ist dieser Tag 
auch von Bedeutung. Die 8. 
US-Luftflotte führt ihren ersten 
geplanten Pendeleinsatz durch, 
der unter dem Decknamen 
„Frantik“ geführt wird. Schon ei-
nige Zeit vor dem Einsatz wer-
den bei einer größeren Anzahl 
von Bombern unter strengster 
Geheimhaltung Zusatztanks in 
den Rumpf eingebaut. Die Deut-
schen ahnen von dieser Aktion 
nichts.
Früh, gegen 6:00 Uhr starten 
dann die ersten Verbände von 
ihren Basen in England. Durch 
verschiedene Stör- und Ablen-
kungsmanöver lassen die Bom-
berverbände das eigentliche An-
griffsziel nicht erkennen. Über 
dem norddeutschen Raum teilt 
sich der Bomberstrom in zwei 
größere Formationen. Ein Teil 
der Bomber fliegt von Norden 
her in Richtung Berlin. Der an-
dere Bomberverband fliegt von 
westlicher Richtung aus auf das 
Hauptziel Berlin. 
Kurz vor Erreichen des Haupt-
ziels fliegt ein Teil des Verban-
des plötzlich in Richtung 
Schwarzheide/Niederlausitz. 
Die Formation besteht aus etwa 

163 B17 und 70 Mustang-Be-
gleitjägern und greift die „BRA-
BAG“-Ruhland (heute BASF) an. 
Nach erfolgtem Bombenabwurf 
fliegt dieser Verband nicht wie 
sonst zurück nach England, son-
dern bleibt überraschenderwei-
se auf Ostkurs. Die spätere Lan-
dung erfolgt auf den Flugplätzen 
Poltava, Mirograd und Pirjatin 

im bereits sowjetischen Macht-
bereich. Das wird auch von der 
deutschen Luftverteidigung be-
merkt.
Am Abend des 21. Juni 1944 
greifen etwa 200 Bomber der 
deutschen Luftwaffe von Basen 
in Ostpolen den Flugplatz Polta-
va an. Am nächsten Tag erfolgte 
ein Angriff auf Mirograd und 
Pirjatin. Insgesamt werden etwa 
43 Bomber, 15 Mustang-Begleit-
jäger und verschiedene sowjeti-
sche Flugzeuge am Boden zer-
stört.
Angesichts dieser Vorgänge 
werden geplante Pendeleinsät-
ze von Bombern der 8. US-Luft-
flotte verworfen und die Einsät-
ze gegen Deutschland weiterhin 
von England aus geflogen.
Bei den Abwehreinsätzen der 
deutschen Luftwaffe und Flak
abwehr wird ein amerikani-
scher Bomber vom Typ B-24 ge-

troffen, explodiert noch in der 
Luft und stürzt dann zwischen 
Gottsdorf und Berkenbrück ab. 
Alle 10 Crew-Mitglieder versu-
chen noch mit dem Fallschirm 
abzuspringen. Der linke Sei-
tenschütze Hugh Boynton 
schafft es vor der Explosion 
nicht mehr, abzuspringen und 
wird später tot in einem Trüm-

merteil gefunden. Er wird auf 
dem Friedhof Gottsdorf beige-
setzt. 
Ein anderes Crew-Mitglied, der 
Navigator der B-24, wird schwer-
verletzt in das Lagerlazarett des 
STALAG III A gebracht und stirbt 
an den Folgen seiner Verletzun-
gen am 23.06.1944. Die Beiset-
zung des Toten erfolgt am 26.06. 
und eine Exhumierung erfolgt 
nach dem Krieg.
Alle anderen 8 Besatzungsmit-
glieder werden Kriegsgefange-
ne und kehren nach dem Krieg 
in die USA zurück. 
Bei Recherchen durch Herrn 
Reinhardt aus Berlin zur Exhu-
mierung des linken Seitenschüt-
zen Hugh Boyton wurde festge-
stellt, dass dieses Crew-Mitglied 
noch auf dem Friedhof von 
Gottsdorf liegen muss. 
Diese Vermutung wurde noch 
dadurch bestätigt, dass Hugh 

Boyton bis heute als vermisst 
gilt.
Es wurde danach Kontakt mit 
dem Pentagon aufgenommen. 
Ein Vertreter des Generalkonsu-
lats in Frankfurt am Main und 
ein Suchteam des Pentagon be-
suchten deshalb Anfang Mai 
den Friedhof in Gottsdorf und 
die vermeintliche Absturzstelle. 

Durch Zufall konnte auch ein 
Originalfoto eines Trümmer-
teils aus dem HeimatMuseum 
Luckenwalde diesem Absturz 
zugeordnet werden. 
Nach Prüfung aller Fakten und 
den Recherchen vor Ort wird es 
wohl zu einem späteren Zeit-
punkt zu einer Exhumierung 
des Toten kommen. 

Wir danken auf diesem Wege  
allen Zeitzeugen, die uns bei den 
Nachforschungen behilflich wa-
ren. 
Sollte trotzdem noch jemand et-
was über diesen Absturz wissen 
oder vielleicht ein Teil des abge-
stürzten Flugzeuges besitzen, so 
bitten wir darum, sich bei Herrn 
Schmidt vom HeimatMuseum 
Luckenwalde ( 03371 / 672550) 
zu melden.

Roman Schmidt, HeimatMuseum
Peter Gajda

Das HeimatMuseum Luckenwalde berichtet
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Konzept zur Berücksichtigung der 
Nutzung erneuerbarer Energien im 
Rahmen der vorbereitenden Bauleit
planung der Stadt Luckenwalde
Die Stadtverordnetenversamm-
lung der Stadt Luckenwalde hat 
in öffentlicher Sitzung am 
10.03.2015 beschlossen, für das 
Gebiet der Stadt Luckenwalde 
einschließlich der Ortsteile ein 
Konzept zur Berücksichtigung 
der Nutzung erneuerbarer Ener-
gien im Rahmen der vorberei-
tenden Bauleitplanung zu er-
stellen. 
Die aktuelle Rechtsprechung 
(BVerwG, 4 CN 1/11 vom 
13.12.2012) verlangt, dass 
rechtswirksame Flächennut-
zungspläne, die Ausschlusswir-
kung im Sinne des § 35 Abs. 3 
Satz 3 BauGB entfalten (Aus-
schluss von Windenergieanla-
gen außerhalb von Konzentrati-
onszonen), über ein schlüssiges 
Gesamtkonzept verfügen, das 
sich über den gesamten Außen-
bereich des Gemeindegebietes 
erstreckt. In diesem Gesamtkon-
zept muss neben den Erwägun-
gen für eine positive Gesamt-
darstellung auch deutlich 
gemacht werden, welche Grün-
de die Freihaltung des übrigen 
Gemeindegebiets rechtfertigen.
Das Konzept soll nach Durch-
führung der Beteiligungsverfah-
ren in den Rang eines städte-
baulichen Entwicklungskonzepts 
im Sinne des § 1 Abs. 6 Nr. 11 
BauGB erhoben werden und als 
Anlage zur vorgesehenen Ände-
rung des Flächennutzungspla-
nes Nr. 14/2014 „Wiese am Wol-

tersdorfer Kirchsteig“ neue 
Anlage zum Flächennutzungs-
plan werden.
In dem Konzept zeigt sich, dass 
Windenergieanlagen in Lucken-
walde nach aktueller Rechtslage 
in Luckenwalde nicht möglich 
sind. Um die notwendige Stand-
ortvorsorge für Flächen der er-
neuerbaren Energien dennoch 
in einem abwägungsgerechten 
Rahmen zu gewährleisten, wird 
empfohlen, weiterhin vorrangig 
auf die Nutzung solarer Strah-
lungsenergie zu setzen.
Das Konzept zur Berücksichti-
gung der Nutzung erneuerbarer 
Energien im Rahmen der vorbe-
reitenden Bauleitplanung liegt 
in der Zeit vom 01.07.2015 bis 
zum 21.08.2015 bei der 
Stadtverwaltung Luckenwalde

Stadtplanungsamt
Markt 10 in 14943 Luckenwalde
zu folgenden Zeiten zur Einsicht 
bereit:
Montag bis Mittwoch:
08:30 – 12:00 Uhr, 
13:00 – 15:00 Uhr
Donnerstag:
08:30 – 12:00 Uhr, 
13:00 – 18:00 Uhr
Freitag:
08:30 – 12:00 Uhr
Während dieser Frist können 
beim Stadtplanungsamt Anre-
gungen schriftlich oder zur Nie-
derschrift vorgetragen werden.

Elisabeth Herzog-von der Heide
Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung
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VERANSTALTUNGSRÜCKSCHAU

Ehrenschale „Helfende Hände“  
für die Stadtverwaltung Luckenwalde
Der Stadtverband Luckenwalde 
der DLRG zeichnete bereits im 
November 2014 die Stadtver-
waltung Luckenwalde mit der 
Ehrenschale „Helfende Hände“ 
aus. Damit würdigt die DLRG die 
gute Zusammenarbeit und 
freundliche Unterstützung 
durch die Stadt Luckenwalde.
Cornelia George, Stellvertreterin 
der Bürgermeisterin, nahm die 
Ehrung mit Dank entgegen.

Champions-Nation-League freundschaftlich und fair – 
Jugendliche wollen es zur Tradition machen
Pünktlich mit dem Sonnen
untergang um 21:45 Uhr endete 
das letzte Spiel des 1. Som-
merturniers auf dem Kunstra-
senplatz des Werner-Seelenbin-
der-Stadions. Sieben Teams mit 
Jugendlichen aus Afrika, Asien, 
Europa und Luckenwalde kick-
ten um die Pokale der Champi-
on-Nation-League am Freitag-
abend.
Der erste Anstoß war bereits um 
18 Uhr und jedes Team spielte 
durch den Modus „jeder gegen 
jeden“ insgesamt 90 Minuten 
bei tropischen Temperaturen. 
Trotz des hohen sportlichen Ehr-
geizes und der einen oder ande-
ren Blessur wurden die Spiele 
fair und freundschaftlich ausge-
tragen. Die Schiedsrichter Max 
Kette, Pit Kleiner, Ben Pienz und 
Volkmar Blohsei vom FSV 63 Lu-
ckenwalde hatten somit keine 
Probleme mit den Partien. 
Das Rahmenprogramm mit der 
Speedcheckanlage übernahm 
Lars Böhme von der Kreissport-
jugend. Fast alle Teilnehmer ver-
suchten mit ihrem härtesten 
Schuss den Schussgeschwindig-
keitsrekord zu erzielen. Sieger 
dieses Wettbewerbes wurde Ste-
ven Busek. Er wurde mit einem 
Pokal der Kreissportjugend ge-
ehrt.
Die Jugendarbeiter vom LUKA 
Netzwerk kümmerten sich um 
die Versorgung der Teilnehmer. 
So wurde jedem Team ein Kas-
ten Wasser zur Verfügung ge-

stellt, was bei diesen klimati-
schen Bedingungen notwendig 
war. Aber auch bei den Grill-
würsten wurde auf die unter-
schiedlichen Esskulturen geach-
tet. Somit gab es neben den 
normalen Bratwürsten auch Ge-
flügelbratwurst für muslimi-
sche Spieler.
Neben dem Platz entwickelten 
sich in den Pausen schnell die 
Gespräche und Kontakte zwi-
schen den Mannschaften und 
von Berührungsängsten ist so-
wieso bei Sportlern kaum etwas 
zu merken. Teilweise wurde sich 
zum weiteren Fußballspielen 
verabredet.
Das Wettkampfgericht mit Tom 
Lausmann und Nico Franke no-
tierte die Ergebnisse und hatte 
schnell die Platzierungen am 
Laptop ausgerechnet.

Am Ende gab es natürlich auch 
Sieger und Platzierte. Für die Sie-
gerehrung musste extra noch 
die Beleuchtung des Platzes be-
müht werden. Die ersten beiden 
Teams waren punktgleich. 
Durch das bessere Torverhältnis 
gewann der 1. FC PPTK vor dem 
Flüchtlingsteam Union de Lu-
ckenwalde, welches zum über-
wiegenden Teil aus französisch 
sprechenden Afrikanern be-
stand. Alle Teams erhielten Po-
kale und jeder Spieler eine Erin-
nerungsmedaille.
Neben den Mannschaftsaus-
zeichnungen gab es auch noch 
Einzelehrungen. So wurde Jus-
tin Behrendt aus dem Team 
X-Energy für seinen Mut und 
seine Paraden als bester Torwart 
des Turniers geehrt. Bester Tor-
schütze wurde Robin mit 16 

Treffern und Moussa (Union de 
Luckenwalde), Kevin Banicke (1. 
FC PPTK) und Kevin Foller (Alims 
Team) wurden als beste Spieler 
geehrt.
Die Jugendlichen des Turniers 
waren sich einig, dass dieses 
Turnier wiederholt werden 
muss. Mit der weiteren Unter-
stützung durch die Brandenbur-
gische Sportjugend, aber auch 
der Stadt Luckenwalde, kann 
dieses zur Tradition werden.

Abschlussstand:
1. 1.FC PPTK 
2. Union de Luckenwalde 
3. Alims Team 
4. Die Königlichen 
5. Generation Cannix 
6. Just 4 fun 
7. X Energy

Landesmeisterschaft im Rollkunstlauf

Die LLG- 
Rollkunst-
läuferinnen 
nahmen 
erfolgreich 
an den 
Landes-
meister-
schaften 
in Pots-
dam teil.
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VERANSTALTUNGSTIPPS

Stolpersteine in Gedenken  
an Familie Seligmann
Für Julius und Margarete Selig-
mann, deren Sohn Harry und 
dessen Frau Julia Seligmann 
wurden am 22. Juni vor dem 
Haus in der Parkstraße 73 Stol-
persteine verlegt. Julius und 
Margarete Seligmann verkauf-
ten in Luckenwalde Kurzwaren 
und Damenhüte, bevor sie von 
den Nationalsozialisten depor-
tiert und in Auschwitz ermordet 
wurden. Harry und Julia Selig-
mann konnten 1939 nach Boli-
vien flüchten und sahen ihren 
letzten freigewählten Wohnsitz 
in der Parkstraße nie wieder. 
Der Künstler Gunter Demnig 
verlegt in ganz Europa Steine 
mit Gedenkplaketten, damit die 
Namen der Opfer des Dritten 
Reiches nicht in Vergessenheit 
geraten.

Alljährliches Gedenken  
auf dem Stalag-Friedhof
Zum alljährlichen Gedenken 
traf sich die serbisch-orthodoxe 
Kirchengemeinde Berlin am  
27. Juni auf dem Stalag-Friedhof. 
Auch viele Luckenwalderinnen 

und Luckenwalder waren ge-
kommen, um gemeinsam der 
Opfer des Zweiten Weltkrieges 
zu gedenken.

Veranstaltungen im Stadttheater Luckenwalde

Karten gibt es bereits im Vorverkauf
12.09.2015
85 Jahre STADTTHEATER 
 19:00 Uhr (Theaterfoyer)
„DIE BETTIES“ präsentieren 
Musik im Stil der 30er und 40er 
Jahre.
 20:00 Uhr (Theatersaal)
Best of Swing!  
Andrej Hermlin and his 
SWING DANCE ORCHESTRA
 Swing, die wunderbare ameri-
kanische Musik der dreißiger 
Jahre, erlebt in unseren Tagen 
eine bemerkenswerte Renais-
sance. Unter der Leitung des 
„Swing King” Andrej Hermlin 
hat sich das 1987 gegründete 
SWING DANCE ORCHESTRA in-
zwischen zur bedeutendsten 
und erfolgreichsten Swing Big 
Band Deutschlands entwickelt.  
Das Orchester verfügt über ein 
breitgefächertes Repertoire. Es 
finden sich darin viele bekann-
te, aber auch einige selten ge-
spielte amerikanische Original
arrangements aus den dreißiger 
Jahren. Es sind Melodien der Or-
chester von Benny Goodman, 
Artie Shaw, Jimmy und Tommy 
Dorsey, Duke Ellington, Cab Cal-

loway, Glenn Miller und vieler 
anderer Stars der Swingära. Der 
Klang dieser Big Band ist welt-
weit wohl einzigartig. Fernab 
aller modischen Tendenzen 
spielt das SWING DANCE OR-
CHESTRA Musik zum Zuhören 
und Tanzen. Es ist die Musik ei-
ner Ära, deren Glanz das Publi-
kum stets von Neuem fasziniert.
 22:30 Uhr (Theaterkeller)
„CASHLEY” – finest Rock'n'Roll“ 
spielt frischen und frechen 
Rock'n'Roll  
Eintritt: 30,00 €/26,00 €

 MI | 30.09. | 16:00 Uhr
Goldene Klänge der Volks
musik mit den Jungen Tenören, 
den Hainich Musikanten, Wal-
ter Scholz und den jungen Origi-
nal Oberkrainern
Eintritt: 39,60 €/37,40 €/34,10 €

 FR | 20.11. | 20:00 Uhr
Baumann & Clausen „Die  
Rathaus-Amigos“
Eintritt: 33,10 €/32,10 €/29,10 €

 FR | 27.11. | 20:00 Uhr
Bodo Wartke – „König Ödipus“
Eintritt: 28,00 €

 MI | 09.12. | 16:00 Uhr
Sternstunden zur Weihnachts-
zeit mit Patrick Lindner, Die 
Schäfer, Angela Wiedl und Ju-
dith & Mel
Eintritt: 39,60 €/37,40 €/35,20 €

 SA | 12.12. | 20:00 Uhr
Bernd Stelter – „Wer heiratet 
teilt die Sorgen, die er vorher 
nicht hatte“
Eintritt: 27,50 €

 FR | 22.01.2016 | 19:30 Uhr
Maxi Arland präsentiert: Kreuz
fahrt der Träume mit Monika 
Martin, Geschwister Hofmann, 
Ronny Weiland & Ballett
Eintritt: 44,90 €/39,90 €/34,90 €

 FR | 26.02.2016 | 20:00 Uhr
Michael Hatzius – Die Echse 
präsentiert das neue Pro-
gramm „Echstasy“ 
Eintritt: 23,10 €

 FR | 11.03.2016 | 16:00 Uhr
Stefan Mross präsentiert: „Im-
mer wieder sonntags unter-
wegs“ mit Simone und Charly 
Brunner, Sigrid und Marina, Ga-
by Albrecht und Oesch's die 
Dritten
Eintritt:  39,60 €/37,40 €/35,20 €

INFO
Das gesamte Theaterprogramm 
erscheint im Monat August. 
Eintrittskarten erhalten Sie in 
der Touristinformation 
Luckenwalde, Markt 11,  
 03371/672500 und unter  
www.luckenwalde.de/
stadttheater

Foto: Uwe Hauth
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Gemütliche Bergwanderung
 SO | 26. Juli | 14:00 Uhr
„Bergtour“ im Flachland
Sie müssen nicht schwindelfrei 
sein, um bei dieser Wanderung 
gleich vier Berge zu „erklim-
men“, denn der höchste Gipfel 
befindet sich schon auf 108 m! 
Keilberg, Spitzberg, Röthberg, 
Brandberg – über diese Erhe-
bungen auf den Stiftungsflä-

chen führt unsere gemütliche 
Bergwanderung.
Leitung: Jens Bandelin,  
Oberförsterei Jüterbog
Treff: Pechüle, vor ehem. 
Gasthaus „Zur Friedenseiche“ 
(Pechüler Dorfstr. 74), 14 Uhr, 
Dauer: ca. 3 Stunden

www.stiftung-nlb.de

Stiftung Naturlandschaften Brandenburg informiert

Aktuelle Veranstaltung
 DI | 14.07.2015 | 20:00 Uhr 
Lesung mit Max Moor aus  
„Als Max noch Dietr war“:   
Geschichten aus der neutralen 
Zone“.
Nicht Brandenburg steht dies-
mal im Mittelpunkt seines neu-

en Buches, sondern die Schweiz.
Wie auch die anderen Bücher 
von Max Moor verspricht dieses 
neue Buch einen hohen Unter-
haltungsfaktor.

Karten: 17,50 € und 15,00 €

Information der Bibliothek

Bezugsmöglichkeiten und  
-bedingungen für „Pelikan-Post“ 
1.	Die Pelikan-Post kann kostenlos bei der Stadt Luckenwalde  

abgeholt bzw. eingesehen werden und liegt bereit:
	 in der Bürgerinformation im Rathausfoyer, Markt 10, in der  

Stabsstelle Pressearbeit, Verwaltungs- und Kommunalservice  
im Rathaus,  Markt 10, in der Touristinformation, Markt 11

2.	Gegen Erstattung der Portokosten (lt. Postgebührentarif) erfolgt 
die Zusendung der Pelikan-Post.

Redaktionsschluss für die kommende Ausgabe der Pelikan-Post ist 
Dienstag, der 14. Juli 2015, 14 Uhr. 
Senden Sie Ihren Beitrag an die Stadt Luckenwalde, Stabsstelle 
Pressearbeit, Verwaltungs- und Kommunalservice, Markt 10, 14943 
Luckenwalde per E-Mail an presse@luckenwalde.de. 
Leserbriefe sind vom Abdruck ausgeschlossen.

Nächster Erscheinungstermin: Dienstag, 21. Juli 2015

Verantwortlich  
für die Zustellung:

Dietrich Thiele Agentur
Werbe- und Verteileragentur

Mühlenstr. 6,14947 Dobbrikow
Funk:	 0 172 / 3 22 61 15
Tel.:	 03 37 32 / 4 06 24
Fax: 	 03 37 32 / 4 06 25
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Aktuelle Termine
Schießtraining:
• mittwochs 10 – 12 Uhr und  

18 – 19 Uhr
• sonntags 10 - 12 Uhr

Auch für interessierte Bürger ab 
18 Jahren besteht die Möglich-
keit, Schießübungen an diesen 
Tagen unter Aufsicht von 
Schießleitern durchzuführen. 
Beitragsnutzung je Kaliber wird 
vor Ort angegeben. Wir freuen 
uns über jeden Besucher!

Kompanieversammlungen:
• 	1. Kompanie jeden 2. Montag 

im Monat
• 	2. Kompanie jeden 3. Donners-

tag im Monat

 SO | 26.07. | 10:00 Uhr
Probemarschieren am Schüt-
zenhaus mit vollständiger Uni-
form

 FR, SA, SO | 14.-16.08.
Schützenfest der Gilde

Schützengilde Luckenwalde von 1425 e. V. informiert

Förderverein der Jakobikirche  
Luckenwalde lädt ein
 FR | 24.07. | 21:00 Uhr
Stummfilm und Orgelmusik mit 
Peter-Michael Seifried. Der  Ein-
tritt ist frei; um Spenden wird 
gebeten.

 SO | 26.07. | ab 11.30 Uhr
Jakobustag – Einladung zu Kir-
chenführungen für Jung und 
Alt. Kaffee, Kuchen und andere 
Leckereien werden angeboten.

Tanzklassen der Kreismusikschule  
präsentieren ihr Können
Vormerken darf man sich schon 
jetzt einen Termin der Kreismu-
sikschule Teltow-Fläming. De-
ren Tanzklassen präsentieren 
zum Schuljahresende am 13. Juli 
ab 19 Uhr ihr Können im Kreis-
haus in Luckenwalde. Der Ein-
tritt ist frei, viele Gäste sind 
herzlich willkommen. Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene 
können – immer montags – in 
der Kreismusikschule Tel-

tow-Fläming unter der Anlei-
tung einer erfahrenen Tanzpäd-
agogin Schritt für Schritt das 
Tanzen erlernen. Der Unterricht 
baut auf einer soliden klassi-
schen Grundlage auf und er-
streckt sich dann über alle Gen-
res von Klassik bis Jazz. Vom 
Ergebnis kann man sich u. a. am 
13. Juli überzeugen. Alle Interes-
sierten sind herzlichst eingela-
den, der Eintritt ist frei.

Neue Reha- und Fitnessangebote:  
Wir bewegen Sie!
Reha-Sport:
 dienstags, 2x jeweils 
09:00/10:00 Uhr, je 45 min
im Bewegungsraum,  
Carl-Drinkwitz-Str. 2
 donnerstags, 2x jeweils 
16:30/17:30 Uhr, je 45min
im Bewegungsraum, Carl-
Drinkwitz-Str. 2
 freitags, 2x jeweils 
16:30/17:30 Uhr, je 45min
im Bewegungsraum,  
Am Burgwall 15

Fitnesskurs & Dance – Power 
und Spaß! /ab 20+ offen:
 montags, ab 16:30 Uhr, 45 min
 freitags, ab 18:30 Uhr, 60 min

jeweils im Bewegungsraum,  
Am Burgwall 15
Melden Sie sich bitte zur Teil-
nahme bzw. zum Beratungsge-
spräch telefonisch an. Die zerti-
fizierte Trainerin, Karola Lindner 
( 0162/7459799), verabredet 
dann individuelle Beratungsge-
spräche mit Ihnen.

INFO
Anmeldungen/Infos:  
VOLKSSOLIDARITÄT  
Luckenwalde,  
Carl-Drinkwitz-Str. 2 
 03371/615354 (Zentrale)  
oder  0162/7459799Ist Ihr Impfstatus ok?  

Die Volkssolidarität hilft Ihnen!
Wir überprüfen gemeinsam mit 
dem Gesundheitsamt Ihren 
Impfstatus. Langjährige und ak-
tuelle Erfahrungen zeigen, dass 
gerade im Alter der aktuelle und 
richtige Impfstatus unterschätzt 
wird und die Nutzung des Impf- 
ausweises nicht gründlich ge-
nug von den Betroffenen und 
den beteiligten Ärzten abgesi-
chert ist. Darum kommen Sie 
einfach vorbei mit Ihrem Aus-
weis und wir helfen Ihnen. Auch 
wenn Sie diesen verloren haben, 
helfen wir Ihnen weiter. Gerne 
suchen wir Sie auch auf, falls Sie 
nicht mobil sind. Bitte jedoch 
nicht per Post versenden.
Seit einigen Wochen kooperie-
ren das Gesundheitsamt Tel-

tow-Fläming und die Sozialsta-
tion der Volkssolidarität in 
Luckenwalde wieder enger zu-
sammen. Anlässlich der inter-
nationalen Impfwoche und ei-
nem Startschuss für eine 
Analyse des Ministeriums im 
Land Brandenburg haben sich 
die beiden Partner wieder ein-
mal zu diesem überaus wichti-
gem und immer aktuellen The-
ma zusammengeschlossen.
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such.

Pflegedienstleiterin  
Doreen Schulze 

INFO
 03371/615967

Vorbereitung auf die AEVO –  
Ausbildereignungsprüfung
Der nächste berufs- und ar-
beitspädagogische Lehrgang 
(AEVO) zur Vorbereitung auf die 
Ausbilderprüfung wird wieder 
in Regie des Ausbildungsver-
bundes Teltow e.V. – Bildungs-
zentrum der IHK Potsdam ange-
boten. 
Vom 2. September bis 25. Novem-
ber 2015 ganztags am Mittwoch 
insgesamt 90 Unterrichtsstun-
den (Standardlehrgang). Die 
Lehrgänge werden im IHK-Regi-
onalCenter Teltow-Fläming, am 
Nuthepark 1 in Luckenwalde 
durchgeführt. Lehrgangsinhalte 
sind neben spezifischen Ausbil-
derkenntnissen wichtige, im Be-
ruf unentbehrliche Methoden 
und Techniken. Präsentations- 
und Moderationstechnik, Ge-
sprächsführung, Umgang mit 
Mitarbeitern und Auszubilden-
den usw. werden praxisorien-
tiert behandelt. 

Fach- und Führungskräfte sind 
bestens auf ihre künftige Aufga-
be als Ausbilder vorbereitet, 
wenn sie neben einer fachlichen 
Qualifikation die berufs- und ar-
beitspädagogische Eignung 
nachweisen. 
In der betrieblichen Aus- und 
Weiterbildung ist die Ausbilder-
eignung unverzichtbar, in vielen 
Bereichen der Unternehmen ist 
sie eine wichtige Zusatzqualifi-
kation.
Eine Förderung ist bei entspre-
chenden Voraussetzungen mög-
lich.

INFO
Informationen und Beratung 
erhalten Interessenten  
unter  03371/6292-0  
bei Frau Zachow, E-Mail:  
heidi.zachow@ihk-potsdam.de.
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Reisecenter der  
Volkssolidarität informiert
Frühlingstreffen 2016:
April, Slowenische ADRIA Ro-
senriviera
Tagesfahrten 2015:
• 	22. September, Naumburg 

– Freyburg-Schifffahrt-Sekt-
kellerei

• 	13. Oktober, Adler-Modemarkt  
in Dessau

• 	8. Dezember, Winterträume-
reien unterm Sternenhimmel 
mit Lichterfahrt

Reiseanmeldung: 
mittwochs von 9.00-12.00 Uhr
Im Haus der Volkssolidarität
Carl-Drinkwitz-Straße 2
 03371/615354

Hilfe für Flüchtlinge
In den Übergangswohnheimen 
in der Forststraße und Am 
Schieferling können Spenden 
für die in Luckenwalde ankom-
menden Flüchtlinge abgegeben 
werden. Gerne werden Haus-
haltswaren (Bettwäsche, De-
cken, Geschirr, Töpfe, Gläser, 
usw.), gut erhaltenes Spielzeug 
für alle Altersgruppen und Fahr-
räder (auch für Kinder) ange-
nommen. Nicht angenommen 
werden (dürfen): Lebensmittel 
(bitte an die Tafel geben), elekt-

rische Geräte, Kleiderspenden 
(bitte an die Kleiderkammer ge-
ben) und Möbel (bitte an die 
Möbelkammer geben). Im Zwei-
felsfall kann man direkt in den 
Übergangswohnheimen nach-
fragen. Vielen Dank allen, die 
auf doppelte oder vielleicht 
schon etwas ältere Gegenstände 
verzichten und sie Menschen 
zur Verfügung stellen wollen, 
die z. T. mit leeren Händen vor 
dem Krieg flüchten mussten.

Termine der Selbsthilfegruppen
09.07.	 17:30 Uhr	 SHG Alkoholkranke
		  Gesundheitsamt, Am Nuthefließ 2, 14943 Luckenwalde
09.07.	 17:00 Uhr	 SHG Angehörige Psychisch Kranke
		  Gesundheitsamt, Am Nuthefließ 2, 14943 Luckenwalde
13.07.	 14:00 Uhr	 SHG für Übergewichtige
		  Gesundheitsamt, Am Nuthefließ 2, 14943 Luckenwalde
13.07.	 14:00 Uhr	 SHG Multiple Sklerose „Haus Sonnenschein“
		  14943 Luckenwalde, Schützenstr. 37
14.07.	 14:00 Uhr	 SHG Frauen nach Krebs
		  Sommerfest in Nettgendorf
15.07.	 15:00 Uhr	 Psychosoziale SHG
		  Gesundheitsamt, Am Nuthefließ 2, 14943 Luckenwalde
16.07.	 17:30 Uhr	 SHG Alkoholkranke
		  Gesundheitsamt, Am Nuthefließ 2, 14943 Luckenwalde
20.07.	 14:00 Uhr	 SHG Stomaträger „ Haus Sonnenschein“
		  14943 Luckenwalde, Schützenstr. 37
20.07.	 14:00 Uhr	 SHG Diabetiker II
		  Gesundheitsamt, Am Nuthefließ 2, 14943 Luckenwalde
23.07.	 17:30 Uhr	 SHG Alkoholkranke
		  Gesundheitsamt, Am Nuthefließ 2, 14943 Luckenwalde
23.07.	 15:00 Uhr	 SHG Muskelkranke „Haus Sonnenschein“
		  14943 Luckenwalde, Schützenstr. 37
27.07.	 14:00 Uhr	 SHG Parkinson „Haus Sonnenschein“
		  14943 Luckenwalde, Schützenstr. 37
27.07.	 15:00 Uhr	 SHG Psychisch Kranke
		  Gesundheitsamt, Am Nuthefließ 2, 14943 Luckenwalde
28.07.	 10:00 Uhr	 SHG Arthrose
		  Gesundheitsamt, Am Nuthefließ 2, 14943 Luckenwalde
30.07.	 17:30 Uhr	 SHG Alkoholkranke
		  Gesundheitsamt, Am Nuthefließ 2, 14943 Luckenwalde

Dringend neues Prinzenpaar  
für die fünfte Jahreszeit gesucht
Am 11.11.2015 startet der Lu-
ckenkiener-Karneval-Klub (LKK) 
in seine 56. Saison. Damit kann 
man definitiv sagen, dass der Fa-
sching in Luckenwalde auf eine 
lange Tradition zurückblickt. 
Das Training der Gruppen ist be-
reits in vollem Gange und die 
kommende Fastnachtzeit wird 
vorbereitet. Das einzige, was 
dem Verein zu seinem Glück 
aber leider noch fehlt, sind die 
Hoheiten. Es hat sich bis jetzt 
noch kein Prinzenpaar gefun-
den, das mit dem LKK durch die 
fünfte Jahreszeit ziehen möchte.
Es wird zunehmend schwieri-
ger, geeignete Kandidaten für 
das Amt des Faschingsprinzen 
und der -prinzessin zu finden. 
Mitbringen müssen diese je-
doch lediglich ein bisschen Zeit 
und Freude am Karneval sowie 
etwas Geld. Die erste Amts-
handlung wird die Inthronisati-
on am 11. November 2015 sein. 
Danach haben die närrischen 
Tollitäten aber erst einmal Pau-
se. Richtig los geht es eigentlich 
erst im neuen Jahr. Auch wenn 
man dann viel unterwegs ist, so 
bietet das närrische Amt im Ge-
genzug ideale Möglichkeiten, 
um neue Kontakte im Privat- 
und Geschäftsleben zu knüpfen.
Wenn Sie also Spaß am Lucken-

walder Karneval haben, auch 
gerne mal im Mittelpunkt ste-
hen, schon immer ein Gefolge 
haben wollten oder sich zur Fa-
schingsprinzessin oder zum Fa-
schingsprinzen berufen fühlen, 
dann wenden Sie sich direkt an 
den Präsidenten des Luckenkie-
ner-Karneval-Klub Marcel Sachs 
unter  03371/ 40 32 71 oder 
schreiben eine E-Mail an kon-
takt@lkk1959.de.
Wenn Sie sich vorher noch über 
den Verein informieren wollen, 
können Sie dies auf der Home-
page unter www.luckenkie-
ner-karneval-klub.de gerne tun.
Der LKK freut sich über alle An-
fragen.

Veranstaltungsplan des Ortsvereins  
Luckenwalde der Arbeiterwohlfahrt
Spielnachmittag:
Jeden Dienstag 14.00 Uhr in der 
Schützenstraße im Haus Son-
nenschein
Jeden Donnerstag 14.00 Uhr im 
AWO-Zentrum Bahnhofstraße 5
Stricknachmittag:
Jeden Dienstag 15.30 Uhr im 
AWO-Zentrum Bahnhofstraße 5
Tanzveranstaltung:
08.07.und 22.07., jeweils 14.00 
Uhr mit der AWO-Disco, in der 
Gaststätte Unger

Radfahrgruppe:
15.07., 13:30 Uhr, Treffpunkt 
Schwarzer Weg, Fahrt nach Klos-
ter Zinna
Wandergruppe:
08.07.und 22.07., Treffpunkt je-
weils 10:30 Uhr am Marktturm
Sommerfest: 
Am 25.07. laden wir zu unserem 
traditionellen Sommerfest in 
den Garten des AWO-Zentrums 
Bahnhofstraße 5 ein. Einlass: 
13.30 Uhr, Beginn: 14.00 Uhr.

Drums Alive – immer mittwochs
Fitness mit viel Spaß für alle  
Altersgruppen gibt es mitt-
wochs ab 19.15 Uhr bei Drums 
alive im Reha-Sportzentrum  
Luckenwalde, Straße des Frie-

dens 15. Wer mit viel Spaß trom-
meln und tanzen möchte, ist 
recht herzlich eingeladen. An-
meldung unter  0162/8898759 
bei Kaushik Gosai.
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Wandertermine  
„Auf Schusters Rappen“
 DI | 21.07. |  
Zug-Abfahrt 09:02 Uhr 
Wandern am Müggelsee
(Rübezahl – Rahnsdorf)

 DI | 04.08. |  
Zug-Abfahrt 08.56 Uhr
Fahrradtour v. Falkenberg nach  
Domsdorf u. zurück. Besichti-
gung der Brikettfabrik LOUISE

Anmerkung: Fahrten mit Bahn 
oder Bus sind spätestens eine 
Woche vorher anzumelden! 
Teilnahme auf eigenes Risiko 
und eigene Rechnung. Änderun-
gen vorbehalten!

INFO
Infos/Organisation:    
 03371/611214 H.+A. Scholz

Ambulanter Palliativ- und Hospizdienst 
Luckenwalde e. V. informiert
Hilfe auf dem letzten Weg  
im Leben
Ansprechpartnerin: 
Monika Alcantara, 
 699177 oder 1073/9575475
Büro- und Sprechzeit: 
Büro des Ambulanten Palliativ- 
und Hospizdienstes in der 
alten Poliklinik, Saarstraße 1, 
14943 Luckenwalde
Montag, 15:00 – 17:00 Uhr,  
Terminvereinbarung unter  
 03371/699177 oder per 
E-Mail: palliativ-hospiz-luk@
gmx.de

Begleitung für Trauernde
Der Ambulante Palliativ- und 
Hospizdienst Luckenwalde e. V. 
bietet eine Begleitung für Trau-
ernde an.
„Von dem Menschen, den du ge-
liebt hast, bleibt immer ein Teil 
zurück, ein Teil seiner Wärme, 
ein Teil seiner Güte, ein Teil sei-
ner Nähe und alles von seiner 
Liebe.“

Trauernden wird die Möglich-
keit gegeben, jeden letzten Frei-
tag im Monat von 15 bis 17 Uhr 
ein persönliches Gespräch zu 
führen, Gefühle zuzulassen, 
über die Trauer zu sprechen 
oder an eine Trauergruppe unter 
professioneller Leitung vermit-
telt zu werden. 
Wir erwarten Sie in der Biblio-
thek im Bahnhof Luckenwalde, 
Bahnhofsplatz 5, 14943 Lucken-
walde.
Sollten Sie keine Möglichkeit ha-
ben, zu diesem Angebot persön-
lich vorbei zu kommen, so bie-
ten wir am gleichen Tag, jeden 
letzten Freitag im Monat, eine 
Telefonsprechstunde von 18 bis 
19 Uhr an,  0162-3676820 
Ansprechpartnerin: 
Monika Alcantara, 
Saarstr. 1, 
14943 Luckenwalde,  
 03371/69 91 77 
Sprechzeiten: 
Montag, 15.00 – 17.00 Uhr

Verein „Goldene 33“ lädt am 12. Juli 
zum zweiten Teetanz ein
Der Kultur- und Gesellschafts-
verein Goldene 33 e. V. lädt am 
12. Juli zum zweiten Teetanz in 
die Goldene 33 am Markt 33 in 
Luckenwalde.
Den Gästen werden wieder 

selbstgebackene Kuchen und 
heiß-kalte Getränke geboten. 
Der Eintritt beträgt 5 Euro, wo-
bei das erste Kaffeegedeck in-
klusive ist.

Der Vorstand

Wasser- und Bodenanalysen 
am 23. Juli im Rathaus gefragt
Am Donnerstag, den 23. Juli bie-
tet die Arbeitsgruppe für Um-
welttoxikologie e. V. die Mög-
lichkeit, in der Zeit von 16 bis  
17 Uhr in Luckenwalde, im Rat-
haus, Markt 10, Wasser- und Bo-
denproben untersuchen zu las-
sen. Gegen einen Unkosten- 
beitrag kann das Wasser sofort 
auf den pH-Wert und die Nitrat-
konzentration untersucht wer-
den. Dazu sollten Sie frisch ab-
gefülltes Wasser (ca. 1 Liter) in 
einer Mineralwasserflasche 
mitbringen. Auf Wunsch kann 
die Probe auch auf verschiedene 

Einzelparameter, z. B. Schwer-
metalle oder auf Brauchwasser- 
bzw. Trinkwasserqualität über-
prüft werden.
Weiterhin werden auch Boden-
proben für eine Nährstoffbe-
darfsermittlung entgegenge-
nommen. Hierzu ist es 
notwendig, an mehreren Stellen 
des Gartens Boden auszuheben, 
so dass insgesamt ca. 500 
Gramm der Mischprobe für die 
Untersuchung zur Verfügung 
stehen.
Eine Beratung zu weiteren Um-
weltproblemen ist möglich.

Arbeitslosen-Service Luckenwalde informiert

Beratung und Termine
Bürger- und Schreibbüro: 
 03371/611334, 
Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr und 
12:30 – 15:00 Uhr sowie nach 
Vereinbarung
Informationen zu den Themen 
rund um die Arbeitslosigkeit, 
Fristen, Termine, alles zum The-
ma Arbeitslosengeld II (Hartz 
IV) mit Antragsausfüllung und 
Einkommensanrechnung. Als 
Serviceleistung geben wir Ihnen 
Hilfe und Tipps zur Erstellung 
Ihrer Bewerbungsunterlagen, 
einschließlich Jobsuche im In-
ternet und helfen Ihnen beim 
Ausfüllen von Anträgen aller 
Art. Weiterhin führen wir 
Schreib- und Kopierarbeiten 
durch.

Verbraucher
insolvenzberatung: 
Achtung Terminänderung! Jeden 
2. Mittwoch im Monat – bitte 
Terminabsprache mit Frau Vogel 
unter  0331 / 20 12 78 46 oder 
E-Mail: ase-potsdam@alv-bran-
denburg.de
Was mache ich mit meinen 
Schulden bei Zahlungsunfähig-
keit? Ausführliche Beratung 
und sachkundige Begleitung bei 
den außergerichtlichen Ver-
gleichsverhandlungen bis hin 
zum Ausfüllen des Insolvenzan-
trages.

Veranstaltungen:
 MO | 13.07. | 13:00 Uhr
Skatspielen
Gemeinderaum der Kath. Kir-
che, Eingang Schillerstr.

Beratung zur 
gesetzlichen Rente:
Herr Pflanz, Versichertenältes-
ter der Deutschen Rentenversi-
cherung berät zu Fragen der ge-
setzlichen Rente (u.a. Konto- 
klärungen des Versichertenkon-
tos, Antragaufnahme Kontoklä-
rungen und von Rentenanträ-
gen sowie Erläuterungen zu 
erteilten Bescheiden).
Achtung Terminänderung! Jeden 
2. Dienstag 13:30 – 16:00 Uhr/
Nächste Termine: 21.07

Luckenwalder Tafel:
 03371/400583
Markenausgabe:	
MO, MI, FR 11:00 – 11:30 Uhr, ab 
11:30 Uhr für auswärtige Bürger 
unter Tel.: 03371 / 40 05 83
Ausgabe Lebensmittel:
MO	 12:00 – 15:00 Uhr
MI	 12:00 – 17:00 Uhr
FR	 12:00 – 17:00 Uhr
Suppenküche:
MI, FR ab 11:30 Uhr

INFO
Arbeitslosenverband  
Deutschland,  
Landesverband Brandenburg e.V. 
 
Arbeitslosen-Service  
Luckenwalde,  
Brandenburger Str. 13,  
14943 Luckenwalde,  
 
 03371/611334;  
Fax: 03371/400509
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Spaß in den Sommerferien –  
Jugendbüro-Programm für Kinder und Jugendliche
Langeweile in den Sommerferi-
en muss nicht sein. Hier be-
kommt ihr einige Tipps, was das 
Jugendbüro an Aktivitäten für 
Euch bereithält. Mehr Informati-
onen und noch einige andere 
Events findet ihr auf der Inter-
netseite der Gemeinde 
Nuthe-Urstromtal (www.
nuthe-urstromtal.de), direkt auf 
der Startseite unter „Sommerfe-
rienspiele 2015“ und auf der Sei-
te des Jugendbüros (www.ju-
gendbuero-nuthe.de), ebenso 
das Anmeldeformular. 
Wenn ihr Fragen zu einer Veran-
staltung habt oder Euch anmel-
den wollt, wendet Euch einfach 
an Beate Vogt und Elke Schmidt 
vom Jugendbüro: 
Beate Vogt,  03371/686-14 
oder 0170/4653227, E-Mail:  
b.vogt@nuthe-urstromtal.de 
Elke Schmidt,  03371/686-14 
oder 0172/8592552, E-Mail:  
e.schmidt@nuthe-urstromtal.de

 20.-24.07.2015 
(Mo-Do 09:30 – 11:30 Uhr, 
Fr 09:30 – 14:00 Uhr)
Tanzworkshop – Hip-Hop mit 
Tanzpädagogin und Choreo-
graphin „Lola“ Agostini 
Kids 1.-6. Klasse. Ort: Grund-
schule „Am Pekenberg, Schulal-
lee 1, OT Zülichend., Nichthort-
kinder Anmeldung über das 
Jugendbüro, Hortk. können oh-
ne Anmeldung teiln. 

 DI | 21.07. | 18:00 Uhr
Lagerfeuer,  
Zelt & Sternenhimmel 
Turnhalle Woltersdorf, Teilneh-
mer ab 10 Jahre, Jugendbüro in 
Koop. Hort Stülpe 

 MO | 27.07. | 09:00 – 17:00 Uhr 
Ausflug zum  
Kletterwald Lübben 
ab 10 Jahre, Reisebus ab Hort 
Stülpe, 15,00 € p. P. / 30,00 € Erw. 

 28.07.-01.08. 
Stil & Styling III 
Nähstübchen mit  
selbstgestalteten Stoffen 
„Haus der Generationen“ Wolt-
ersdorf, Teilnehmer ab 10 Jahre/ 
max. 10 TN, Jugendbüro Elke 
Schmidt 

 29.-31.07. 
Parkour – Spaß an  
der Bewegung 
Geschickt bewältigt ihr einen 
herausfordernden Hindernis- 
Parkour, Kids ab 10 Jahre, Ort: 
Jugendclub Klab, Beelitzer Tor 
10, Luckenwalde, 2,00 €/Tag in-
klusive Essen und Trinken, Infos 
+ Anmeldung bis 17.07. im Ju-
gendbüro

 03.-07.08. 
Sommerfreizeit I –  
Ein Sommer voller  
Rhythmus & Bewegung! 
„Musik hören und Musik ma-
chen – vor allem mit Rhythmen 
experimentieren.“ Kids 7 bis  
12 Jahre, Ort: Hochdrei e.V., Pots-
dam. Kosten: 60,00 € + Fahrt
kosten. Infos + Anm. bis 20.06.
im Jugendbüro 

 03.-07.08. 
„So ein Theater!“ 
Workshop rund ums Theater, 
Trickfilm, Zaubern, Schwarz-
lichttheater…, Arbeit in Arbeits-
gruppen, Ort: Hort Stülpe, Frau 
Hensel/Frau Schmidt, TN ab 10 J. 

 04.-07.08. | 10:00 – 14:00 Uhr
Film Up: Krimi-Spione- 
Gangster – Wir drehen  
einen Kurzfilm! 
(keine freien Plätze mehr) 
Workshop mit der Medienpäda-
gogin u. Trickfilmerin Annette 
Gowin, Haus der Generationen, 
Woltersdorf, Kids von 10-14 J., 
Präsentation des Films ca. 14 Ta-
ge später, Infos + Anm. bis 14.07.
im Jugendbüro, Kosten: 10,00 €, 
Selbstverpfl. 

 06./07.08.
Zauberershow,  
Schwarzlichttheater/ 
Übernachten im Zelt 
Ort: Hort Stülpe, TN ab 10 Jahre 

 10.-14.08. | 11:00 – 15:00 Uhr
FashionWeek IV mit der 
Künstlerin u. Designerin 
Susann Bartsch 
Thema: Mode, Idole. Ihr näht 
und gestaltet ein Basecap. Prä-
sentation der Ergebnisse am En-
de der Woche; Kids ab 9 Jahre, 
Haus der Generationen, Ruhls-
dorfer Str. 1, OT Woltersdorf; Un-
kosten: 10,00 € Materialgeld + 
Selbstverpfl., Infos + Anm. bis 
31.07. im Jugendbüro! 

 DO | 13.08. | 05:30 – 22:00 Uhr 
Ausflug zum Heidepark Soltau 
Reisebus ab Bhf. Luck./ Koop. Ju-
gendklub Go 7 Teilnehmer ab 12 
Jahre, 25,00 € p. P. 

16.-26.08.2015 
Sommerfreizeit II –  
Abenteuer Floss 
(keine freien Plätze mehr) 
Mit einer deutsch-poln. Gruppe 

10 Tage am und im fließenden 
Wasser, zus. ein Floß bauen und 
damit auf Expedition gehen. 
Viel Gelegenheit zum Baden, 
Campen, Spielen uvm., Kids von 
10 – 14 J., Ort: Potsdam. Kosten: 
95,00 € + Fahrtkosten. Info+ 
Anm. bis 20.06. im Jugendbüro 

 17.-21.08.2015 
„Unterwegs in der Natur“ 
Erkunden der Umgebung per 
Fahrrad, Start: Haus der Genera-
tionen in Woltersdorf, u.a. ge-
meins. Frühstück, Spiel + Spaß, 
Tagesexkurs., Nachtwanderung 
usw., TN ab 10 Jahre, begrenzte 
TN-Zahl 

 DI | 25.08.2015 
Ausflug zum  
Freizeitpark Belantis 
Bus ab Hort Stülpe, TN ab 10 Jah-
re, 20,00 € Kind / 25,00 € Erw. 

 25.-27.08. 
3 Tage-Rad-Tour für Mädchen 
ab 11 J., mit Beate Vogt, Infos u. 
Anmeldung im Jugendbüro 

 DO | 27.08. 
Drums Alive 
Musikspektakel 
Ort: Hort Stülpe, TN ab 10 Jahre 

INFO
Veranstalter: Jugendbüro 
Gemeinde Nuthe-Urstromtal, 
Frankenfelder Str. 10,  
14947 Nuthe-Urstromtal,  
 03371/686-14
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Veranstaltungen der Volkssolidarität 
08.07.	 09.30 – 13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 09.00 – 12.00	 Das Reisecenter der Volkssolidarität hat geöffnet
10.07.	 09.30 – 13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 14.15	 Treff der Sportgruppe „Fit im Alter“
	 15.15	 Kaffeeklatsch nach dem Sport. Reha-Sport bei der 
		  Volkssolidarität, in der Kita Burg, Am Burgwall 15
	 16.30 – 17.15	 1. Kurs
	 17.30 – 18.15	 2. Kurs
	 18.30 – 19.30	 Fitness Kurs
	 Anmeldungen bitte an K. Lindner  0162/7459799 oder 615354
13.07.	 09.30	 Malerei mit Frau Späth
	 13.15	 Wassergymnastik in der Fläming-Therme
	 16.30 – 17.30	 Fitness & Dance in der Kita Burg
	 17.00	 Treff der Angehörigengruppe für Menschen 
		  mit Demenz. Heute zu dem Thema: Beratung über 
		  die Ernährung des zu Betreuenden. Aber da habe 		
		  ich noch Fragen“
		  Beratungsangebot rund um das Thema Rente
		  Um Terminvereinbarung wird gebeten,  615354 		
		  oder 615967
14.07.		  Reha-Sport bei der Volkssolidarität in der
		  Carl-Drinkwitz-Str. 2
	 09.00 – 09.45	 1. Kurs
	 10.00 – 10.45	 2. Kurs
	 Anmeldungen bitte an K. Lindner  0162/7459799 oder 615354
	 13.00	 Geselligkeit am Nachmittag Spielnachmittag
	 16.30	 Hata-Yoga
15.07.	 09.30 – 13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 09.00 – 12.00	 Das Reisecenter der Volkssolidarität hat geöffnet
16.07.	 09.30 – 13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 14.00	 Tanzcafé für Senioren
17.07.	 09.30 – 13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 14.15 	 Treff der Sportgruppe „Fit im Alter“
	 15.15 	 Kaffeeklatsch nach dem Sport, Reha-Sport bei der 
		  Volkssolidarität, in der Kita Burg, Am Burgwall 15
	 16.30 – 17.15	 1. Kurs
	 17.30 – 18.15	 2. Kurs
	 18.30 – 19.30	 Fitness Kurs
	 Anmeldungen bitte an K. Lindner  0162/7459799 oder 616354
20.07.	 16.30 – 17.30	 Fitness & Dance in der Kita Burg
21.07.	 Reha-Sport bei der Volkssolidarität in der
		  Carl-Drinkwitz-Str. 2
	 09.00 – 09.45	 1. Kurs
	 10.00 – 10.45	 2. Kurs
	 Anmeldungen bitte an K. Lindner  0162/7459799 oder 616354
	 13.00	 Geselligkeit am Nachmittag Spielnachmittag
	 16.30	 Hata-Yoga
22.07.	 09.30 – 13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz 
	 09.00 – 12.00	 Das Reisecenter der Volkssolidarität hat geöffnet
23.07.	 09.30 – 13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 14.00	 Singen mit Frau Natusch
24.07.	 09.30 – 13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 14.15	 Treff der Sportgruppe „Fit im Alter“
	 15.15	 Kaffeeklatsch nach dem Sport, Reha-Sport bei der 
		  Volkssolidarität, in der Kita Burg, Am Burgwall 15
	 16.30 – 17.15	 1. Kurs
	 17.30 – 18.15	 2. Kurs
	 18.30 – 19.30	 Fitness Kurs
	 Anmeldungen bitte an K. Lindner	  0162/7459799 oder 616354

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen erhalten Sie unter der 
Telefonnummer  03371 / 615354, Begegnungsstätte Volkssolidarität 
Luckenwalde, Carl-Drinkwitz-Straße 2

MO - FR	 09:00 – 18:00 Uhr	 geöffnet
	 14:00 – 17:00 Uhr	 Hausaufgabenhilfe im MGH
	 14:00 – 17:00 Uhr	 Computerzeit für Kinder und Erwachsene
	 13:00 – 18:00 Uhr	 Tägliche Freizeit- und Spielangebote  
		  für die Kinder des offenen Treffs
MO	 ab 10 Uhr	 „KaffeeKlatsch“ mit Andrea  
		  (Angebot an Eltern/Großeltern)
	 15:00 – 17:00 Uhr	 Sport und Spiele
DI	 16:00 – 18:00 Uhr	 Interkultureller Treff
	 n. Vereinbarung	 Jugendmigrationsdienst – Jobcenter,
		  (Handy: 0157 87563204)
MI	 10:00 – 14:00 Uhr	 Seniorengruppe „naH“ im ElKiZe
	 14:00 – 16:00 Uhr	 Kochen und Backen
DO	 13:00 – 16:00 Uhr	 Seniorennachmittag
	 14:00 – 17:00 Uhr	 Fahrradwerkstatt
	 15:00 – 17:00 Uhr	 Spielangebote im MGH
	 n. Vereinbarung	 Jugendmigrationsdienst im MGH, 
		  Bürger- und Kieztreff,  
		  Burg 22d, Luckenwalde 
		  (Handy:  0157 87563204)
FR	 13.00 – 18.00 Uhr	 Spielangebote: Gesellschaftsspiele, Dartspiel
Montag bis Freitag 09:00 – 18:00 Uhr,  03371/ 4048470,  
Fax: 03371/ 4052917, E-Mail: mgh-kieztreff.luckenwalde@dw-tf.de

MehrGenerationenHaus – 
Bürger- und Kieztreff informiert

Angebote für jedermann

Taiji & Qigong – Ruhe in Bewegung
Fortlaufender Einführungskurs jeden Donnerstag,  
17.45 – 19.15 Uhr, alte Turnhalle im Friedrich-Gymnasium 
Luckenwalde, Leitung Georg Müller,  0151/40322794
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Gut besucht – Fachvorträge und offene Häuser 
rund um die Dahmer/Parkstraße
Zum 27. Juni lud die AG Häuser-
Freund gemeinsam mit privaten 
Eigentümern und DIE LUCKEN-
WALDER zu einem besonderen 
Tag rund um die Dahmer/Park-
straße ein. Ein nahezu 60-köpfi-
ges Publikum folgte trotz einer 
durchwachsenen Wetterlage 
dieser Einladung und lauschte 
den Fachvorträgen unter dem 
jüngst restaurierten Kreuzge-
wölbe im Foyer des Fried-
rich-Gymnasiums. Herr Peter 
Mann (Planungsamtsleiter der 
Stadt Luckenwalde) veranschau-
lichte gleich zu Beginn, wie sich 
die Stadt in den vergangenen 
Jahren entwickelt hat und wie 
sich der Sanierungsschwer-
punkt „Dahmer Straße“ gestal-
ten wird. Als auswärtiger Gut-
achter sprach Ulrich Springer 
über das enorme Entwicklungs-
potenzial von Luckenwalde und 
stützt die Zuver-
sicht seines Vor-
redners – „Lucken-
walde wird ein 
Vorort von Berlin“. 
Er prognostiziert 
nicht nur eine Sta-
bilisierung, son-
dern vielmehr ei-
nen stetigen 
Zuwachs an Bevölkerungszah-
len in den nächsten Jahrzehnten 
für unsere Stadt. Klarer Vorzug 
ist Luckenwaldes günstige ver-
kehrstechnische Lage zum Ber-
liner Speckgürtel, der beharrlich 
näher heranrückt. Hinzu kommt 
noch der Überschuss an weitest-

gehend bezahlbarem Wohn-
raum in unserer Stadt. Wozu 
auch das bislang nicht hinrei-
chend ausgeschöpfte Ausbau-
potenzial unsanierter Gebäude 
zählt. Das sieht die Bürger-AG 
HäuserFreunde ebenfalls so. 
Stellvertretend lud Claudia Hoff-

man daher nach 
einem kurzen Vor-
trag zu drei kon-
kreten Ideen der 
AG für das Gebiet 
alle Interessierten 
zum Besuch der of-
fenen Häuser und 
zum Gespräch ein. 
Zuerst ging es in 

die Parkstraße 64. Während der 
Besichtigung ging sie dann nä-
her auf ihre Idee von einer „Zu-
kunft unter einem Dach“, dem 
Anliegen, unterschiedliche 
ganzheitliche Therapien gebün-
delt in einem Haus angeboten 
zu wissen, ein. Im daran an-

schließend besichtigten Gebäu-
dekomplex Grünstraße 8/ Dah-
mer Str. 43 und Ackerstraße 2, 
sprach Susanne Zengeler von 
ihrer Idee eines „ÖkoAusbau-
Haus“ – die Belebung eines Hau-
ses ganz nach ökologischen Ge-
sichtspunkten. Welche Nutzung 
das Haus erfährt, soll die „Ge-
meinschaft“ der Ausbauenden 
entscheiden. Vor allem die pri-
vaten Eigentümer der Parkstra-
ße 64 zeigten sich für die Ideen 
offen und wollen mit uns ge-
meinsam schauen, was sich hier 
in unserem Sinne vielleicht rea-
lisieren lässt! 
Zum Schluss konnten wir, dank 
der spontanen Zusage des Evan-
gelischen Kindergartens, noch 
einen Blick in das besondere 
Haus in der Dahmer Str. 48 wer-
fen. Und das trotz eigenem Tru-
bels um ihre Feierlichkeiten! 
Daher ein extra Dankschön für 
ihre Unterstützung unseres  

„2. Tag der Häuser“ – insbeson-
dere an die nette persönliche 
Führung von Antje Nitschke.

Sie haben eine Meinung zu die-
sem Tag oder/ und eine Idee die 
Sie uns gerne näher bringen 
wollen? Dann kommen Sie am 
9. Juli 2015 um 15 Uhr zu uns ins 
QuartiersBüro zur Auswertung 
dieses Tages!  

Ihr QuartiersManagement 
Am Röthegraben

11. Juli 2015, Mieterfest 
der Volksheimsiedlung
Sie wohnen hier? Sie wollen 
wissen, wie es sich hier wohnen 
lässt? Sie wollen sich vielleicht 
das Wasch-/ Heizhaus ansehen? 
Dann kommen Sie am 11. Juli 
zum August-Bebel-Platz in Lu-
ckenwalde. Gemeinsam laden 
DIE LUCKENWALDER und die 
Volkssolidarität zu einem ge-
mütlichen Nachmittag bei Kaf-
fee, Kuchen, Gegrilltem und net-
ter Musik.
Schauen Sie vorbei! Wir freuen 
uns auf Sie!

INFO
Kontakt:  
Susanne Zengeler 
im Haus der Volkssolidarität, 
Carl-Drinkwitz-Str. 2,  
14943 Luckenwalde 
 03371/615354 oder  
 0174/7675142 
luck-quartier@ 
volkssolidaritaet.de

„Mr. X“ – Das Stadtspiel  
in Luckenwalde am 16. Juli
Lust auf eine wilde Jagd durch 
die Stadt? Beruhend auf dem 
Brettspiel „Scotland Yard“ findet 
die Aktion am ersten Ferientag 
16. Juli 2015 nun zum zweiten 
Mal statt. Start ist 16.30 Uhr in 
dem Jugendclub „GO 7“ in der 
Goethestraße 7, wo die Jagd be-
ginnt und auch wieder endet. 
Via GPS werden die Standorte 
der flüchtenden Mr. X an die 
Handys der Fängerteams gesen-
det. Ziel ist es, möglichst viele 
Mr. X zu fangen.

Melde dein Team (5 bis 8 Perso-
nen) oder dich als Einzelperson 
an und bringe 1 Euro Teilnah-
megebühr mit. Pro Team 
braucht es ein internetfähiges 
Handy. Das Mindestalter ist 13 
Jahre und nach oben gibt es nur 
konditionelle Grenzen. Es gibt 
natürlich auch etwas zu essen.
Anmeldung unter ronald.sei-
del@gwbb.de

Veranstaltet wird das Ganze 
vom sozialen Netzwerk LUKA

Verbraucherzentrale im Juli
In der Zeit vom 13. bis 31. Juli ist 
die Beratungsstelle nur don-
nerstags von 9 bis 12 und 13 bis 
17 Uhr geöffnet. Jeder dieser Be-
ratungsstage bietet besondere 
Beratungsschwerpunkte.
 DO | 16.07. 
Verbraucherrecht mit Schwer-
punkt Reiserecht
Von 13 bis 17 Uhr Energiebera-
tung (Heizungsmodernisierung, 
Betr iebskostenabrechnung 
usw.), Energieberatung nur mit 
Terminvereinbarung unter  
 0331/98229995, Mo-Fr 9-18 Uhr

 DO | 23.07.
Altersvorsorge, Versicherungen, 
Geldanlage (Nachmittag auch 
mit Termin möglich)
 Do | 30.07.
Digitale Welt und Telekommu-
nikation

INFO
Beratungsstelle: Luckenwalde, 
Markt 12 a, Telefonische 
Beratung nur unter:  
 0900/1775770  
(1,00 €/min aus d. dt. Festnetz, mobil abweichend)
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EVANGELISCHE KIRCHEN
GEMEINDE LUCKENWALDE
www.evkirche-luckenwalde.de
Gottesdienste:
 SO | 12.07.
09:00 Uhr Kolzenburg
10:00 Uhr Johanniskirche
 SO | 19.07.
09:00 Uhr Frankenfelde
10:00 Uhr Johanniskirche
Gemeindekreise und 
Veranstaltungen:
Nach der Sommerpause wieder

KATHOLISCHE PFARR
GEMEINDE ST. JOSEPH
Lindenallee 3
www.st-joseph-luckenwalde.de, 
luckenwalde-st.joseph@t-online.de.
Gottesdienstordnung:
 SO | 09:00 Uhr
Hl. Messe Pfarrkirche St. Joseph
 MI | 09:00 Uhr
Hl. Messe Seniorenstift St. Josef 
 DO | 18:30 Uhr 
Anbetung
 DO | 19:00 Uhr
Hl. Messe Pfarrkirche St. Joseph
 FR | 09:00 Uhr
Hl. Messe Pfarrkirche St. Joseph  
Gemeindekreise:
 DI | 20:00 Uhr

Luckenwalde Chorprobe
 DO | 20:00 Uhr 
Kolpingsfamilie (vierzehntägig) 
Luckenwalde
 FR | 09:00 Uhr (monatlich)
Seniorenkreis Luckenwalde 

LANDESKIRCHLICHE  
GEMEINSCHAFT E. V.
innerhalb der Evangelischen 
Kirche, Poststraße 13
Gottesdienste: 
 jeden SO | 18:00 Uhr
außer 19.07., 15:00 Uhr  
Sommerfest
Offene Gesprächsgruppe  
für Suchtgefährdete  
und Angehörige:
 DI | 21.07. | 18:30 Uhr
Seniorenkreis:
 MI | 15.07. | 15:00 Uhr 
Gebetsstunde:
 MI | 22.07. | 18:30 Uhr

EVANGELISCH-LUTHERISCHE 
CHRISTUSGEMEINDE (SELK)
Auguststraße 35
Gottesdienste und 
Veranstaltungen:
 SO | 12.07. | 09:00 Uhr
Predigtgottesdienst
 SO | 19.07. | 11:00 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl
 SO | 26.07. | 10:00 Uhr
Predigtgottesdienst

EVANGELISCH-FREIKIRCHLI-
CHE GEMEINDE (BAPTISTEN)
Puschkinstraße 36, E-Mail: 
pastor@efg-luckenwalde.de
 SO | 10:00 Uhr | Gottesdienst
 MI | 09:30 Uhr | Krabbelgruppe
Bibelstunde:
 MI | 15.07. | 19:00 Uhr
Lobpreisabend:
 SO | 19.07. | 19:30 Uhr

ZEUGEN JEHOVAS
Weitere Informationen unter 
http://www.jw.org. Zusammen-
künfte im Königreichssaal,  
Am Honigberg Nr. 11,  
14943 Luckenwalde 
 FR | 10.07. | 19:00 Uhr
Versammlungsbibelstudium
Komm Jehova doch näher – Ei-
ne besondere Facette der Liebe 
Gottes
 SO | 12.07. | 09:30 Uhr
Vortrag: Ergreift das wirkliche 
Leben! Redner: Peter Knittel 
(Vers. Berlin - Mariendorf)
 FR-SO | 17.-19.07. | 09:30 Uhr
Regionaler Kongress im Velo-

drom Berlin
 FR | 24.07. | 19:00 Uhr
Versammlungsbibelstudium
Komm Jehova doch näher – 
„Strahlt über das Gute Jehovas“
 SO | 26.07. | 09:30 Uhr 
Vortrag: Hält Gott dich persön-
lich für wichtig? Redner: 
Markus Körner (Vers. Seifhenn-
ersdorf)

FREIKIRCHE DER SIEBEN-
TEN-TAGS-ADVENTISTEN
Mönchenstraße 12, 
http://luckenwalde.adventist.eu/
 03371/612372
Gottesdienste:
 jeden SA | 09.30 Uhr
Gespräche über Bibelthemen:
 jeden 2. DI | 19:00 Uhr
(immer gerade KW), 
Seniorentreffen:
 jeden 2. DO im Monat | 
14:00 Uhr

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 
LUCKENWALDE
Puschkinstr. 38
Gottesdienste: 
 SO | 09.30 Uhr
 MI | 19.30 Uhr 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

 Für den Notfall
Ärztlicher Bereitschaftsdienst	  116 117
Die diensthabenden Ärzte in Luckenwalde sind über die allgemeine 
Telefonnummer zu erreichen: MO/DI/DO 19:00 – 07:00 Uhr,  
MI/FR 13:00 – 07:00 Uhr, Wochenende und Feiertag 07:00 – 07:00 Uhr
Apothekenbereitschaft	  0800 2282280
Feuerwehr/Rettungsdienst	  112
Polizei-Notruf		   110
Polizeiwache Luckenwalde	  03371 6000
Krankenhaus Luckenwalde	  03371 6990
Giftnotruf		   030 19240
Drogennotruf		   030 19237
Kinder- und Jugendnotruf im Landkreis TF (kostenlos)	  0800 4567809
Frauenhaus Luckenwalde	  03371 633291
Weißer Ring e. V., Hilfe für Opfer von Straftaten	  033762 93666

 Tierarzt
03.07. - 10.07.	 Martina Weide, Luckenwalde	  0173 8821486
10.07. - 17.07.	 Matthias Stimpel, Zülichendorf	  033734 50220
17.07. - 24.07.	 Dr. Gerd Lorenz, Nuthe-Urstromtal	  03371 610733

 Havarie
Die Luckenwalder (LWG)	  0163 6771205
Städtische Betriebswerke	  0171 7201074
NUWAB		   03371 690715
Wasser- und Bodenverband Nuthe-Nieplitz	  033731 13626

WICHTIGE RUFNUMMERN


